
  P f a r rn ach r ich t en  
23. November bis 01. Dezember 2024 

 

 
Während der Nazidiktatur war das Christkönigsfest ein „Abwehr-
fest gegen den Nationalsozialismus“ (Theodor Schnitzler), ein 
mutiger Kontrapunkt, ein „Bekenntnistag“ (nachdem die Nazis 
den Jugendbekenntnistag am Dreifaltigkeitssonntag 1935 ver-
boten hatten), eine Kritik katholischer Jugendverbände am ‚Füh-
rerkult‘. Ist uns die Frömmigkeitsform fern gerückt, die das 
Christkönigsfest abbildet? „König Fußball“ übernahm bei der EM 
im Frühsommer kurzzeitig sein Regiment. Wir betrachten uns als 
„König Kunde“. Das heutige Fest des „Weltenkönigs“ steht unter 
Legitimationsdruck. Es besteht Erklärungsbedarf. Sollen wir pre-
digen über die Macht Christi, der alles überschaut? Über die 
Macht der Liebe, den Machtmissbrauch, das Machtstreben, die 
vermenschlichte Macht? Sollen wir es als ein „Ein ‚Ätsch‘-Fest 
gegen die Herren der Welt nach dem Motto ‚Wir siegen doch‘“ 
(Heribert Arens) verstehen? Soll der universale Herrschaftsan-
spruch Jesu akzentuiert werden? Sollten wir nicht eher ein Fest 
einführen: „Jesus, der Arme“? „Jesus, der mitfühlende Heiland 
der kleinen Leute“? Ein Gedenktag des „sozialen Königtums“ 
Jesu? Ist der Königstitel, auf Jesus bezogen, nicht genauso ar-
chetypisch wie der des „Hirten“? Können wir im Blick auf die ge-
genwärtigen und vergangenen irdischen Könige (und andere 
Machthaber/-innen und Drahtzieher dieser Welt) eine Verste-
henshilfe für Jesu Königtum gewinnen? Das Lesejahr B versetzt 
uns in den Karfreitag. Sind wir Ihm im zu Ende gehenden Kir-
chenjahr – verhüllt – begegnet? Oder verfehlten wir den macht-
losen Christuskönig wie Pilatus? Jesus wird der Prozess ge-
macht. 2024 erinnern wir an den 100. Todestag von Franz 
Kafka, dessen Roman „Der Prozess“ oder auch dessen Parabel 
„Eine kaiserliche Botschaft“ Anstöße für die Verkündigung bö-
ten. Es lohnt sich ein Blick auf das 1700. Jubiläum des Konzils 
von Nizäa (325) im kommenden Jahr, das die Wesensgleichheit 
des Eingeborenen mit dem Vater verkündet hat; 1924/25 spielte 
das damalige Konzilsjubiläum eine Rolle bei der Einführung des 
Christkönigsfestes. 
 

Kurt Josef Wecker, aus: Botschaft heute 

  

Di 09.00 – 12.00 Uhr 
Mi 09.00 – 12.00 Uhr  
         15.00 – 17.00 Uhr  
Do 09.00 – 12.00 Uhr 
Fr 11.00 – 14.30 Uhr 
 

Büro Niederkassel 
Mi 08.30 – 11.00 Uhr  
Tel.: 02208-4562 
 

Pfarrer Thomas Schäfer 
Telefon: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
 

Diakon Norbert Klein 
Telefon: 1700 oder  
0160-91010722 
E-Mail: norbert.klein@erzbistum-
koeln.de 
 

Gemeindereferentin 
Angelika Silva 
Telefon: 0160-91012595 
E-Mail: angelika.silva@erzbistum-
koeln.de 
 

Pater Roy Kadaviparambil 
(Subsidiar) 
Telefon: 0160-91009966  
joseph-roy.kadaviparambil- 
xavier@erzbistum-koeln.de 
 

Seniorenheimseelsorge 
Pfarrer Johannes Fuchs 
Telefon: 02208-5002746   
E-Mail: joh-fuchs@t-online.de 

Katholische  
Kirche 
Niederkassel  
Nord 
 

Pastoralbüro, Rheinstr. 35 
53859 Niederkassel 
Tel.: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
Internet: www.kknn.org 
 

Öffnungszeiten: 
 

Pastoralbüro 
Mo 09.00 – 12.00 Uhr 
Di 09.00 – 12.00 Uhr 
Mi 09.00 – 12.00 Uhr  
         15.00 – 17.00 Uhr  
Do 09.00 – 12.00 Uhr 
Fr 11.00 – 14.30 Uhr 
 

Büro Niederkassel 
Mi 27.11. geschlossen  
Tel.: 02208-4562 
 

Pfarrer Thomas Schäfer 
Telefon: 02208-4536 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
 

Diakon Norbert Klein 
Telefon: 02208-1700 oder  
0160-91010722 
E-Mail: norbert.klein@erzbis-
tum-koeln.de 
 

Gemeindereferentin 
Angelika Silva 
Telefon: 0160-91012595 
E-Mail: angelika.silva@erz-
bistum-koeln.de 
 

Pater Roy Kadaviparambil 
(Subsidiar) 
Telefon: 0160-91009966  
joseph-roy.kadaviparambil- 
xavier@erzbistum-koeln.de 
 

Seniorenheimseelsorge 
Pfarrer Johannes Fuchs 
Telefon: 02208-5002746  
E-Mail: joh-fuchs@t-on-
line.de 
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Samstag, 23. November 2024 
15.30  St. Ägidius  Tauffeier  
18.00  St. Ägidius  Hl. Messe  

   

Sonntag, 24. November 2024  Christkönigssonntag 

                                                                             Dan 7,2a.13b-14,Offb 1,5b-8, Ev: Joh 18,33b-37 

09.30  St. Matthäus Hl. Messe musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor und 

Schola 
11.00  St. Jakobus Hl. Messe musikalisch mitgestaltet von der Chorgemein-

schaft 
11.00  St. Matthäus Kleinkinderwortgottesdienst 
12.30  St. Ägidius  Wortgottesdienst für die Kommunionkinder 

   

Dienstag, 26. November 2024 
14.30  St. Jakobus Hl. Messe in Gemeinschaft der Senioren 
19.00  St. Ägidius  Hl. Messe 

   

Mittwoch, 27. November 2024 
08.10  St. Jakobus Schulgottesdienst  
08.15  St. Matthäus Frauenmesse  
10.00  St. Matthäus Trauerfeier  

   

Donnerstag, 28. November 2024 
08.15  Emmauskirche Schulgottesdienst 
10.00  Sieben Schmerzen  Hl. Messe 

   

Freitag, 29. November 2024 
07.30  St. Jakobus Laudes 
09.00  St. Jakobus Hl. Messe als Exequien  
19.00  St. Ägidius  Taizégebet 

  

Samstag, 30. November 2024   
15.30  St. Jakobus Tauffeier  
18.00  Sieben Schmerzen  Hl. Messe  

   

Sonntag, 1. Dezember 2024  1. Adventssonntag 

                                                                         Jer 33,14-16,1 Thess 3,12-4,2, Ev: Lk 21,25-28.34-36 

09.30  St. Matthäus Hl. Messe  
11.00  St. Jakobus Familienmesse  
18.30  St. Ägidius  "Perspective53" 

 

 



Gottesdienste im Fernsehen: Sonntag, 01.12.2024, 09.30 Uhr aus St. Maria Ro-
tunde, Wien (ZDF). 
 
Am Mittwoch, 27.11.2024 bleibt das Büro in Niederkassel geschlossen. 
 
Der nächste Kleinkinderwortgottesdienst ist diesen Sonntag, 24.11.2024 um 11.00 
Uhr in St. Matthäus, Niederkassel. Diesmal steht das Thema „Heilige“ im Mittelpunkt.  
 
Der Advent rückt näher. Erste Vorboten sind: 

- die Einstimmung in den Advent. Am Freitag vor dem 1. Advent, dem 
29.11.2024, 15.00 Uhr lädt die Kfd alle, Jung und Alt nach Ranzel ins Ägidi-
ushaus ein. Nach einem besinnlichen Teil mit ersten Adventsliedern, bleibt 
es gemütlich. Es gibt Tee und Gebäck und Zeit zum Klönen;  

- der Adventszauber in Ranzel. Der adventliche Veedelstreff ist auf dem 
Kirchplatz an St. Ägidius am Samstag, 30. November 2024, von 15:00 – 
20:00 Uhr. Es erwarten Sie ein gemeinschaftliches Zusammensein mit weih-
nachtlichen Marktständen, Stockbrot, Glühwein, Kaltgetränken und vielen 
anderen Leckereien sowie ein adventliches Rahmenprogramm. Dazu gehört 
gegen 17.15 Uhr eine Feier in der Kirche zu Ehren des Hl. Nikolaus mit dem 
Schulchor der Drei-Linden-Schule und dem Besuch des Nikolaus. Wir 
freuen uns auf Ihren und euren Besuch. 
 

Der Advent mit seinen vielen Lichtern macht die dunkle Jahreszeit ein wenig hell. Der 
Adventskranz, an dem Woche für Woche eine Kerze mehr angezündet wird, steht für 
die Vorbereitung auf das Kommen des Lichtes an Weihnachten. Verschiedene Ange-
bote bieten die Möglichkeit den Advent zu gestalten: 

- die Familienmessen. Die Erste ist am Sonntag, 01.12.2024 um 11.00 Uhr 
in St. Jakobus; 

- der „Begehbare Adventskalender“, der jeden Sonntag, Dienstag und Don-
nerstag um 17.00 Uhr an unterschiedlichen Orten stattfindet. Den Start am 
Sonntag, 01.12.2024 gestaltet in St. Jakobus die Chorgemeinschaft.  

Herzliche Einladung an dem ein oder anderen Termin teilzunehmen und so den Ad-
vent bewusst zu beginnen. 
 
 
 
 
 
 
 



In der Pfarreiengemeinschaft gibt es verschiedene Angebote für Senioren, in der Re-
gel: 
- in St. Matthäus wöchentlich mittwochs um 14.30 Uhr im Roncallihaus; 
- in St. Ägidius am 1. Mittwoch im Monat beginnend mit einer Andacht um 14.30 Uhr 

und anschließendem Beisammensein im Ägidiushaus; 
- in Sieben Schmerzen Mariens am Donnerstag, 05.12.2024 nach der Hl. Messe. Der 

Ortsausschuss Uckendorf lädt zum Frühstück ins Pfarrheim ein; 
- in St. Jakobus jeden 2. und 4. Dienstag im Monat beginnend mit einer Hl. Messe um 

14.30 Uhr und anschließendem Beisammensein im Matthiashaus. Wer bei diesen 
Treffen ehrenamtlich in der Küche unterstützen kann, melde sich bitte bei Frau Mun-
dorf unter 0173/5705029. 

 
Letzten Sonntag sind im Matthiashaus in Lülsdorf 20 Jugendliche zum Start der Firm-
vorbereitung zusammengekommen. Sie werden in zwei Gruppen von Julia Ludwig 
und Jennifer Müller und von Jens Immendorf und Angelika Silva begleitet. Unter dem 
Motto „Feuer und Flamme sein“ hat jede Gruppe ein 250cm großes „Streichholz“ ge-
staltet, das in der Kirche St Jakobus an den vorderen Säulen angebracht ist. Wir wün-
schen den Firmanden, dass sie sich bei uns gut aufgehoben wissen und in ihrem 
Glauben bestärkende Erfahrungen machen können.  
 
In der Sehnsucht nach Frieden und in Verbundenheit mit den von vielfältigem Leid 
Betroffenen, läuten weiterhin die Glocken um 19.00 Uhr, und zwar jeden Sonntag 
und jeden 2ten Werktag: Montag – Mittwoch – Freitag. 


